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WätaS Wärmetauscher Sachsen GmbH Olbernhau

Wätas-Einsatz beim FCE ist win-win-situation
Erfolgsidee: „Energie einmal bezahlen und mehrfach nutzen”

Die WätaS Wärmetauscher Sachsen GmbH wurde 2002 durch Torsten 

Enders (Bild links) gegründet und nahm im Jahr darauf die Produktion 

am Standort in Pobershau auf. Von Anfang an fertigt das Unternehmen 

als zentrales Produkt selbstentwickelte Wärmetauscher. Die Zahl der 

Beschäftigten hat sich rasant entwickelt. Startete das Unternehmen mit 

zehn MitarbeiterInnen, zählt die WätaS-Gruppe heute über 140. Seit 

2010 befindet sich der Sitz des Unternehmens in Olbernhau.

Die Einsatzgebiete für die Wärmetauscher von WätaS sind extrem viel-

fältig. Gebaut werden Lamellen- und Wasser/Wasser-Wärmetauscher 

aus verschiedensten Materialkombinationen. Vom Heizen und Kühlen 

von Werkhallen über die Kälte- und Wärmerückgewinnung aus industriellen Prozessen bis zu Klimage-

räten und Lüftungsanlagen – sie erzielen immer einen optimalen Wirkungsgrad, steigern Energieeffizi-

enz beträchtlich und haben einen höchstmöglichen Kundennutzen. Über die Jahre wuchs das Produkt-

portfolio stetig. Die Erzeugnisse der WätaS-Gruppe werden dabei nach individuellen Kundenvorgaben 

in Einzelfertigung, Klein- oder Großserien gefertigt. Somit war es möglich, eine breite Kundenstruktur 

bei überaus großer Branchenvielfalt aufzubauen.

Mit dem permanenten Umsatzwachstum ging die Erweiterung der Kapazitäten einher. 2009 wurde 

der Produktionsstandort nach Olbernhau verlagert und seitdem kontinuierlich ausgebaut. In diesem 

Jahr wird die WätaS Wärmetauscher Sachsen GmbH eine weitere neue Produktionshalle mit 1.400 

Quadratmetern in Olbernhau einweihen und verfügt dann hier über Fertigungsflächen von rund 9.000 

Seit 2010 befindet sich der Hauptproduktionsstandort und Firmensitz in Olbernhau (links). Hochmoderne Schweiß- und Robo-

tertechnik (Bilder rechts) sowie die eigene Forschung und Entwicklung ermöglichen die effiziente Fertigung von auf unerschied

lichste Kunden maßgeschneiderten, energiesparenden Wärmetauschern. Fotos: WÄTAS GmbH
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Quadratmetern. Im Werk Rothental soll künftig ein 

völlig neuartiges Produkt gebaut werden. Aktuell 

hat die WätaS-Gruppe durch die Expansion nach 

Leipzig Know-how und Portfolio nochmals erweitert 

und den sächsischen Unternehmensstandort weiter 

gestärkt. Der ganzen Welt präsentiert das Unternehmen so seine Leistungsstärke und Innovationskraft. 

Dank intensiver eigener Forschung und Entwicklung wird der Leitspruch „Energie einmal bezahlen, aber 

mehrfach nutzen” für die Kunden realisiert. Durch hochmoderne Produktionsanlagen und eine konse-

quente Umsetzung der Grundsätze des Lean Production-Prinzips ist die WätaS Wärmetauscher Sachsen 

GmbH in der Lage, ein Höchstmaß an Liefertreue zu erreichen und höchste Ansprüche an Effizienz und 

Effektivität zu erfüllen.

Der Erfolg des Unternehmens lässt sich nicht nur an wirtschaftlichen 

Ergebnissen messen. Über die Jahre wurden WätaS zahlreiche Aus-

zeichnungen verliehen. Diese erhielten das Unternehmen und sein 

geschäftsführender Gesellschafter Torsten Enders auch für hohes 

soziales Engagement. Beispielhaft seien hier der KfW-Unternehmer-

preis, Industriepreise der Hannover-Messe, der TGA-Award und der 

Sächsische Integrationspreis genannt.

Seit 2016 engagiert sich die WätaS Wärmetauscher Sachsen GmbH 

als Trikot- und Hauptsponsor des FC Erzgebirge Aue und unterstreicht 

damit, dass der Mittelstand im Erzgebirge sehr wohl in der Lage ist, 

den hiesigen Profifußball und Spitzensport finanzkräftig zu unterstüt-

zen. Gleichzeitig präsentieren die Veilchen die Marke WätaS in der 

2. Bundesliga wöchentlich einem Millionenpublikum in Stadien, vor 

den Fernsehern, im Netz und in der Presse. „Obwohl die finanziellen 

Verpflichtungen aus diesem Sponsoring jedes Jahr eine Herausforderung darstellen und erwirtschaftet 

werden müssen, ist das auf jeden Fall eine Win-win-Situation für beide Seiten. Spürbar stellt die WätaS 

Wärmetauscher Sachsen GmbH die positive Wahrnehmung des Unternehmens im direkten Umfeld, zum 

Beispiel auf dem Personalmarkt, fest”, hebt Torsten Enders hervor. „Unsere Mitarbeiter identifizieren 

sich sehr stark mit dem Unternehmen. Für potenzielle Bewerber symbolisiert die Verbindung zum 

Sponsoring des Fußballklubs die regionale Verbundenheit sowie die Ausrichtung auf heimische Stärken 

als Arbeitgeber. Die Menschen im Erzgebirge glauben an die eigene Kraft, wenn sie mit ihren Veilchen 

Woche für Woche mitfiebern. Und dieses positive Gefühl verbindet sich mit uns als Trikotsponsor.”

Es liegt dem Unternehmen zudem besonders am Herzen, vielfältige regionale Vereine bei der Nach-

wuchsarbeit zu unterstützen. Die heutigen Einlaufkids der Talente des FSV Motor Marienberg sind nur 

ein Beispiel dafür. Mit ihrem Engagement zollt die WätaS-Gruppe gleichfalls den vielen ehrenamtlich 

tätigen Menschen ihre Anerkennung. Ganz bewusst soll ein Beitrag geleistet werden, das gesellschaftli-

che Leben in der Region positiv zu gestalten. So konnten und können sich viele gemeinnützige Vereine 

über eine Unterstützung der WätaS Wärmetauscher Sachsen GmbH freuen.� www.waetas.de

Standard-Wärmetauscher aus Edelstahl 

made in Olbernhau – Beispiel aus der 

breiten Produktpalette der Marke WätaS.


